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GENERALIA

Norbert

Dörthe, Norbert DO  . Xanten. Ein heiliger d euts?her
Staatsmann. Roman. 89, 450 Leinwand mıt Schutzumschlag, Preis Rm 2,70,
Bonn 1940, Verlag der Bonner Buchgemeinde,

Es ist der Verfasserin gelungen, 1ın der Form einer Romanbiographie die
bedeutende, Wenn auch im allgemeinen weni1g bekannte Gestalt des heiligen
Norbert 1n ihrer Eigenart fassen un VO Hintergrund der eit sich abheben

lassen.

Bäumker Franz Dr., Auf den Norbert 34-1934, 1n Rosenhain, Okto-
ber 1934

« Das gufe Bildband Beilage Z Seraphischen Kinderireund Hafner-
strasse 28, 1NZz Neuerscheinung Der heilige Norbertus, Sti}ter des Prämon-
stratenserordens. Bilder 45

K A  Ö

Sel. ermann Joseph.
Neuere Untersuchungen vAr Heiligsprechungsprozess des sel ermann Joseph
In der Kirchenzeitung VO pri 1939 konnte mitgeteilt werden, dass der

Heiligsprechungsprozess des seligen ermann Joseph bald VorT dem Abschluss
stände. Wenn dieses Ziel heute doch noch nıcht erreicht ist, liegt das keines-
wegs irgendeinem Rüchschlag 1n diesem Prozess, sondern NUuUr der Gründ-
lichkeit, mıt der die bei der Heiligen Kitenkongregation angeschlossene Histo-
rische Sektion, die für solche alten Prozesse zuständig 1s  Y allen erreichbaren
Urkunden nac Der an des Prozesses berechtigt nach w1e VOT der
Hoffnung, dass dem eligen ermann Joseph ın kürzester eit der Titel des
Heiligen zuteil wird.,

Insbesondere haben euere Untersuchungen über 1e Lebensbeschreibung des
eligen die Gewissheit erbracht, dass se1ın ild 1in der Geschichte klar gezeichnet
ist un aller wissenschaftlichen Kritik standhält Diese Lebensbeschreibung ist 1n
rel dem dreizehnten Jahrhundert angehörenden, dem Inhalt nach tast ganz
übereinstimmenden Handschriften aus den Prämonstratenser-Abteien Steinfeld
und Marchthal der Nachwelt überliefert worden, Im Jahre 1627 sind diese
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Handschriften 1n der berühmten Otficina Plantiniana 1n Antwerpen iın Druck
erschienen. Damals lagen hiertür die genannten Originalschriften VOT, die heute
wieder entdeckt worden sind, die ine 1n der Münchener Staatsbibliothek, die
andere in der Universitätsbibliothek Innsbruck

Eine komplizierte ra innerhald der Vorbereitungen tür die Heiligsprechung
des seligen ermann Joseph ist die nach der literarischen Selbständigkeit dieser
Lebensbeschreibung, Es sab gerade 1M hohen Mittelalter schematische Darstel-
lungen VO  —$ Heiligenleben, gleichsam auswechselbare Rahmen, in die jeweils alte
un 1EeUe Heiligenbilder hineingesetst werden konnten., Je groösser die liıterarıische
Selbständigkeit einer Lebensbeschreibung ist, grösser ist 1m allgemeinen
uch ihre seschichtliche Zuverlässigkeit, Im Falle uUuNseTrTes Heiligen liegen die
Verhältnisse DNU: besonders gunstıg ; sibt ‚War einige verwandte Züge ZW1-
schen seiner Lebensbeschreibung un der des seligen Abtes Friedrich VO'  3

Mariengaarden 1n Friesland, der 1164 die Prämonstratenser-Abtei gleichen
Namens gsründete und dortselbst 1175 starb Unter ihm wird ermann Joseph
uch seine 1n der Lebensbeschreibung genannten Gymnasialstudien 1n Friesland
gemacht haben terner gibt Berührungspunkte zwischen dem Hermann-Joseph-
Leben und Lebensbeschreibungen einiger belgischer Beginen der der Zister-
zienserinnen ın Hoven un der Mystik, W1e s1e VO  e den Zisterzienserinnen 1m
St.-Thomas-Kloster der Kyll ep wurde, ber diese Berührungspunkte
tretitfen n1iC. den Kern der Lebensbeschreibung, Vielmehr behält uch nach
den neuesten Untersuchungen rot Franz Kaulen miıt seinem Urteil Recht, iın
dem heisst « Das ebenso erhebende un grossartige, WwWıe gewinnende und
anmutige Lebensbild dieser merkwürdigen Persönlichkeit zeichnet sich vor

vielen ähnlichen durch den sireng wissenschaitlichen Charakter aus, welchen
ihm 1ne gleichzeitige Darstellung gesichert hat

Von den für den Heiligsprechungsprozess ertorderlichen Urkunden fehlt VOT

allem noch ein das Jahr 1500 entstandenes otfizium proprium VO: seligen
jermann Joseph, das Pastor Gumnich noch 1m Jahre 1854 1ın der Kirche
VO'  a} Steinfeld vorgefunden hat, das ber bis jetzt nicht wieder entdeckt werden
konnte., Dieses Offizium würde ein interessantes Zeugnis se1ın tür die kirchliche
Verehrung des Seligen und zugleich VO  o hohem Werte tür seine Kanonisation.

KEs ist bedauern, dass bis heute noch keine wissenschaitliche Biographie
über den eligen ermann Joseph vorliegt.

Eine solche geschichtlich zuverlässige Lebensbeschreibung tut mehr
not, als Urc. belletristische Veröffentlichungen er den seligen ermann
Joseph seiın Bild allzu leicht verzeichnet WITL und tatsächlich verzeichnet
worden ist.

Gut intormiert das Büchlein VO'  \ Hoffmann, ermann Joseph VO  m Steinifeld,
Christkönigsver]l,, Meitingen Augsburg.)

Kirchenzeitung Für das Bistum Aachen April
Dr Joset BROSCH

Elisabeth VON, Kind gib mır eın Herz Fine Geschichte
vo sel ermann 0OSe: Verlag Fr Borgmeyer, Hessenbuchhandlung, Frank-
turt-M. 1937, 16°0,

ermann Joseft, 1n Jugendsendbote, 13, 1935, Heft tt
ermann Josetsbild VO:  - Sr Meinrade Heine, 1n Licht der Heiden e

1936, Hefit
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Bierbaum Athanas, Innige Novene Z sel. ermann 0oSe ın Geiste
der Schritt un Liturgie, S Pfennig, 100 Stück Rm. Verlag des St. Joseis-
vereines, Köln Unter Käster 8,

Legende DO  b Herrmann Joseph Gedicht miıt Holzschnitt VO  - Schwester Mein-
rada Heine, 0ÖO,S5 in Tutzinger Jugendkalender 1939,

Der selige Herrmann Joseph, in Emmanuel Kalender, 1920,
Neuland-Verlag Pasing-München gab heraus, mehrseitige Lebensbeschreibungen

mıiıt Bild Hildegund, Friedrich, Gottifried, Herrmann Joseph, Norbert.
Verlag Julius Nüttgens, Düsseldori, Hohenzollernstrasse Film Nr 1077,

Fin Junge S  N Köln Der selige Herrmann Joseph):

A  A X

Vivianus Praemonstratensis.

Apud Goovaerts, Ecrivains, Artistes of Savants de l’Ordre de Pröe-
montre, IL, pag 347, quaedam annotantur Circa auctorem oper1s theologico-
philosophici contecti sodalı;ı Ordinis nostrI1, primi1s annıs SUae existentiae, NeM-

Viviano Praemonstratensi. Opus Viviani, Harmonia sratiae et liberi arbitrii
invenıtur apud Migne, Patrologia latina, vol. 166, col.,

OÖtt 1n ser1ptis SU1S de litteratura theologica scholasticae inciıpientis
nonnulla scribit, scıtu utilia, de 1viano nostro Praemonstratensi.

Cultores historiae philosophiae et theologiae profecto norunt ultimis annıs
NO  } au scrıpta {uisse de Summa Sententiarum CUJuUS SUumMmMUuUmM momentum Pro
evolutione scientiarum ecclesiasticarum illius temporıis apud constat.
Inquirendo de aetate qua Summa haec Sententiarum conscrıipta fuit, ÖOtt in
SUÜU: D Untersuchungen zZUur theologischen Briefliteratur der Frühscholastik
unter esonderer Berücksichtigung des Viktorinerkreises, Münster, 1937, pag
490 ostendit Summaäm Sententiarum PIO prima 1cCe cıtarı apud Vivianum
nostrum Praemonstratensem.

Latius de eadem inquirıt O tt,; in articulo Vivianus vonNn Premontre
der F}rüheste Zeuge Für die Benützung der Summa ententiarum Scholastik

XIV, 1939, pag 81-90 Quaedam hoc articulo depromimus,
Liber iviani Harmonia, conscriptus tuıt certo NO  3 post NDNU: 1141,

quod ab auctore dicatur Decano Gerardo de Saint Quentin. Vivianus 1ın SU!  ©

Harmonia NO  ” multa ere personalia proifert quod 9(0781 UCcCa hatuserit
Bernardo, De gratia et libero arbitrio, et Summa Sententiarum (quae NUunNcC

DO amplius Hugoni Viectori attribui solet, sed potius Ottoni Lucca)
Relate ad methodum generalem secundum quam Vivianus procedere solet

SU! OP  Y haec annotantur Ott, 1.C., pag. C Sein Werk ist ine
blosze Kompilation aus verscheidenen Quellen, aus denen zumeist groszere
Abschnitte nahezu wörtlich abschreibt. Allerdings warht sich die Freihaeit,

der sprachlichen Form geringfügige Anderungen vorzunehmen, manche
Wörter der Wendungen duüurcheAusdrücke ersetzen. Seine Auifgabe
beschränkt sich darauf, die Excerpte miteinander verbinden. Nur ei1n-
zelnen Stellen macht sich das Bestreben bemerkbar, den ext der Vorlage

kürzen. Zu diesem Zwecke werden gelegentlic gröszere der kleinere Stücke
ausgelassen oder zusammengezogen, kurze usdrücke Stelle umständlicher
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Formulierungen gesetzt Umstellungen vorgenommen und die Konstruktion gean-
dert Solche Beispiele treieren Textbehandlung SIN jedoch selten ;: und
selbst diesen Ausnahmetällen schmiegt der Verfasser noch verhältnis-
mäszı1ıg eng Vorlage »” «

Dans article de la Nouvelle Revue Theologique << Les monasteres dou-
bles » Leur histoire, urtout Belgique » (t (1939) 187 792} le de
Moreau, note que le lien juridique, quı l’origine caracterısaıt les 1NO1]:

steres oubles, trouvaıt eNCcCOTEe hez les norbertins XIlTe siecle ıte
exemples, abbaye de Premontre elle MemMe, DU1S celles "Anvers Bonne-

Esperance Floreife, rimbergen, Parc, Tongerloo Toutefois cet etat de choses
Das dur: longtemps, . dejäa partır de 1141, d’apres la e de

Dom Berliegre, cıtee Dar l’auteur, mouvement opposıtıon AU.  D4 bbayes mıxtes
tit JOUT, et dans l’ordre de Premontre exıpea uNe distance de deux lieues

entre les deux a1sons religieuses Ainsi tit i] que cette instiıtution disparüt
partır du milieu du XIl siecle

BELGIUM

Averbode

Dans la nouvelle edition de Het Oude het Nieuwe Testament, editee
naguere par Mgr Beelen, viıent de paraltre de la maın de Val-
vekens, Praem Averbode, le commentaıre SUr les Livres de Samu#2])
SOUS le tıtre Het eerste het tweede boek der Koningen, 212 Beyaert
Bruges L’interpretation de meme qUeE la VerS10n1 flamande sont basees SUFLTC le exie
de la Vulgate De breves notes contiennent les explications necessalires l’intel-
ligence du extie que les differences notables entre le extie massoretique,
les Septante et le texte latin.

Grimbergen

Delestre, Praem,, publiceerde Eigen Schoon De Brabander
X XI e  3 interessante bijdrage met titel em te Grimbergen

te Beigem
Het rijke abdijarchief vooral everde hiertoe de stof
Poddegem de naam verbDonden aan ee‘  } Hof onder Grimbergen tevens

aa  mn} een thans verdwenen hoeve onder Beigem Terwij1 de eerste toebehoorde
Aa  3 de el heeren Va Grimbergen, Va  - een leengoed onder hen,

De hoeve, elegen onder Beigem, Was abdijgoed In 1368 werd Z1) geschat
and weiland bunder ; 1795 bunder.

Bij de ophe{ifing der abdij 1n 1798 gıng het goed te loor OOT de klooster-
lingen. De hoeve verdween latere a  1,

z
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Parc.
Les fascicules AAA du Dictionnaire d’Histoire et de Geographie eccle-

s1iastıque viennent de paraitre, Nous Irouvons quelques notices signees Pa
Andr.-Arn de abbaye du Parc., Notamment les noti-
CcCes Caban, eveche d’Armeno-Cilicie col Cadmus eveque de Bosphorus
col 113 s,) Cadnes, eveche nestorien sıtue gl Mesopotamie (col 114) ; Ca-
Jumas, eveque de Senna, ensutte eleve la digniıte de metropolite de Nisibe
col 254) Cajumas, treizieme catholicos de Perse col 254)

Le 21 decembre 1938 Heribert Peeters, Praem,, proiesseur de
philosophie et bibliothecaire abbaye, passe, CH laude, le second
doctorat philosophie I’Institut Superieur de Philosophie de L’universite de
Oouvaın VeC these SUTr la psychologie du philosophe juif Hillel ben Samuel
de Verone (ALIlle siecle), etude basee SUTLr les INSS hebraiques, Peeters tut
designe Par l’universite de ouvaın POUFr particıper universitaire
1938-(40) -41,

n  n  $ Praem., archiviste de la ville de Turnhout fait
paraitre dans T’axandria ( Iurnhout), (1940), 1-81, article intitule
« De Brabantsche omwenteling (Patriottentijd). Turnhout-Kempen ».

M v E}

Par 5801 declaration de Loi du INaTrs 1940, notitice le avriıl suivant,
l’abbaye ete classee parmı les monuments d’art national,.

Par suite de la guerre, la tour de l’abbaye ete tortement endomagee et
L’'horloge entierement detruite., Les degäts sont restaures SOUS la direction de
monsieur le chanoine Lemaire, membre de la cCommı1ss1ıon des monuments
d’etat, et Vec la collaboration de monsiıeur Verwilgen, commissaiıire general de
L Ottice National de Reconstruction. V,

Kan Jansen, O, Praem,., levert ın Taxandria, 1939, ecen belangrijke
bijdrage Ver De Kempische SC.  er Karel OQoms (Desschel 1845-Cannes 1900
een biographie, ece  } opsomming Va de werken Va den kunstenaar, inNnaar tevens
ecen waardeerend bewonderend nNnaar halen Va  - alles wat den uiıtgroe1i
Va  w de kunst bij Ooms beinvloedde bevorderde,

Postel.

Van de hand Va  - Isir. De Grootit, Norbertijn Va  } de Abdij Va  w} Postel,
verscheen 1ın Bossche Bijdragen, (Deel blz 247-257 CC  5 Vl -

handeling VeTr « De naasting 108 de herk te Zevenbergen welke iın den
Franschen tijd 1n handen der Hervormden bleef

Wim Postel, de zegen der << Heilige Kempen 22 (Brabants eem),
Zaterdagbijvoegsel Va  w de « Eindhovensche Meierijsche Courant »# s Nr I
15 Maart 1941



180 Chronicon

Heyman, CR Postels stille herdenking (Brabantia Nostra, 1940
Jaarg blz 334 339)

T’ongerloo

Op het Studiecongres der Missiekonterentie te AÄntwerpen Juni IL,
heett Dekkers cen inleiding moeten houden de bespreking Van het
reieraat door Gerebaert C.SS,R Ver C De ONIWL  elıng Va  } de volks-
IN1SS1e sedert 100 Jaar » gezegd wat Z1) Z1]1 moet den 2(Ien dag Week-
Apostolaat) heett Van Cle gesproken Ver het specifiek karakter Va de
Misweek, nl de parochie het parochiaal leven herstellen, a de organisch
evende parochie-gemeenschap opbouwen,

Van 16e, bestuurder der « Misactie », publiceerde CC  - vlugschrift
d De MisweekR. Leiddraad OOr de Pastoors », alsook « Missieboekje 08  - de
Norbertijnen der abdij Ua  > T’ongerloo » (met lıturgische herdenkingskaarten)

Van de hand Va  } De Witte, moderator der Derde Orde, verscheen
Kerngroepen [910)4A dieper zieleleven De Norbertijner Derde Orde 27

Ter gelegenheid der Meimaand gafi de Norbertus-Boekhandel C'  an

boek u1t Va Marianus Moeders Kind >> OoOverwegıngen Ver Maria S geeste-
lıjk Moederschap, aigewisseld met voorbeelden aanhalingen u1t dichters

schrijvers,
In Nieuw Vlaanderen » April Mei 1940, verscheen C  - artıkel

Va  } O’Flanders « Terland pen heerlijk t+hema [919)4 studie » Waarın de
schrijver de aandacht trekt het overgroot belang der oeroude beschaving Va

erland OOT Europa’s geschiedenis CcE  - heele reeks getu1gen:ıssen aanhaalt
Va  [} sezaghebbende enkers schrijvers aller natıes

Mondave

AÄAnno Domini 1941 die Martii, PIC Christo obdormivit Reverendissimus
Omi1inus Exuperius (Carolus) Auvray, Abbas Montis Dei, Vicarius Gene-
ralis Gallica, aetatıs NN sacerdotii professionis UunNner1s -

Breslau

Hoififman Hermann, Die Grüfte der Vinzenzkirche durchforscht chle-
sische Volkszeitung VO: AÄugust 1937
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S Christian Friedrich, Monumenta Vratislaviensia der Grabschritten
Breslau aufgenommen DO Tomus I1 (Handschrift der Stadtbiblio-

thek Nr Abschrift tür St. inzenz 1m Pfarrarchive,
Monumenta ot inscriptiones Vratislavienses, Collectore Christiano Ezechiele

Siıilesio 1699 hoc ın volumen redactae Handschrift Nr 2798 der Stadtbiblio-
hek Breslau:. Abschrift für St inzenz 1mM Ptarrarchive,

Beiträge 2U Geschichte der Stadt Br eit Z Br 1936. Uhtenwold ermann
Peter Wlast (St. Vinzenz).

FUC. Kloster

(tschechisch) Il Bohuslay, Prokop Diwisch, iın Podyji, 1935-36, 49-57
derselbe Prokop Diwisch un die Branditzer, ebda, 140-141
derselbe Fin Ptarrer, der den Wolken die Blitze entfriss, ın Lidove Noviny,

1936, Nr. 322 und Lidove Listy VO 2-7-1936
Vesely Jaroslav, Diwisch N der Blitzableiter, 1n Beilage der Närodni

Listy VO 28-6-1936
allon Robert, L’inventeur tscheque du parafonnere, 1ın "Eur Cent, 1936,

764-766

Geras.

F a  (9) Grosse Danksagung ott den Herrn ın Form einer Litanei
aAUusSs dem Dänischen vUo  > einem Praem. Geras 1924, Selbsverlag,

X-  A

TAMZOW.,

Bischof Gustav, Kloster Gramzow, ın Heimat-BlIl., 1937 Nr [: nger-
münder Tageblatt VO: -10- ;

Hamborn.

Dr ©  © Aus den Anfängen der evangelischen Gemeinde
Beeck, 1ın Monatshette Für rheinische Kirchengeschichte, 3 Y 1936, 167-172

Gelderblom B Rektor in Duisburg-Meiderich), Jeber Beziehungen
zwischen der Abtei Hamborn und einer Reihe Altmeidericher Bauerhöten vO
9-1 ebda. 32, 1938, 161-178

X- mım  xx M

Hradisch.

Richt . S Über die Kanzel DO: Heiligen Berge bei Hradisch, in Pamäatky
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archeologicke, Historische Gruppe Neue Folge NL Band 1937 103 126
(tschechisch) Lautsch Joset Zur Musik Kloster Hradisch den

Jahren 1693 1699 Arbeit des Historischen Seminars der Cyrill Methud theolo-
Olmütz 1939 Seiten Nach den Diarien, dengischen Fakultät Nr

Lebensbeschreibungen des Ambros Malder Hradisch hatte ein Sängerknaben-
konvıkt,

Joseli, Die Ptarre a  O, Casopis Vlasteneckeho spolku Mur -
sejniho Olomouci, 19306, 17-21

Potier Otmar, Der chwertzins DO  > Hradisch und der DvDOoO  > ÄKremsmünster,
Die QuelleKeichspost Wien 1929 Nr Beilage

M

Jaszo

(slowakisch) Siklay Julius Sjiard Die Geschichte des Kaschauer Batho-
ischen Gymnasiums Jahresbericht 1935

A A K

Kaunitz

Närodohospodafska ropagace Nationalwirtschaftliche Propaganda) sab
1938 ein weiıiteres Bändchen heraus Brünn die Stadt und Umgebung (Kaunitz)
und 1939 e1in y& 8i Bändchen Böhmisch mährischer Höhenzug Seelau)

e

Keppel
/00 Jahre Keppel Heimatland Beilage ZUrTr Siegener Zeitung, 1939 Nr
Hofman VYeber die Lehensverhältnisse des Stittes Kappel Heimat-

land 1935 Nr

Lorsch

Wiedermann Fritz, Die wiederhergestellte Forhalle vOoO  > Lorsch
Marianhiller Missionskalender, 1941

X- A  2A8

March+al

Die Nachtolge Mariens vDO  > ebastian Sailer Praem hrsg VO Leo
chlegel ist 120 geb 0,80 KRm Verlag Franz Bormeyer Hildesheim
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Mühlhausen

(tschechisch) Y Von dem altertümlichen sieinernen Petschat#t Nikolaus
Abtes des Klosters Casopis spolecnosti pratel siarozıtnost! eskych 1936
175 1706

\  V  N  z Die Entwicklung VON Mülhausen und mgebun UON der
Urzeit his zuUu Jahre 1939 Mühlhausen, 1939

Das Pechbuch der Stadt Mühlhausen, Mühlhausen, 1939

e  Eı E,  X X

Neusti+t

Busch arl Ehemalige Freisinger Bilderschätze Neustitt Sammel-
blatt des Historischen Vereines Freising, 1937,

Scheuerl Josef, Die Geschichte Neustitts. aus dem Freisinger T’ag-
blatt, Seiten. Freising 1937, Freisinger T’agblatt

A Da Dn  A

Osterhoten

Hartıe Dr Michael Die niederbayrischen Stitte Mächtige Förderer deut-
scher Kunst Bilder München, Anton Huber, 1939 X71 363 kart 8,.50 Rm

Ratzeburg
O W Werner Das Kugelkreuz Südportal des Ratzeburger Doms

17 Lauenburgische Heimat 11 1935
Alfred Die Baudenkmüäler der deutschen Kolonisation

NeumünsterOstholstein, arl Wachholz 1938 (Jerichow Hälfte des
Schäfer, Havelberg, Brandenburg, Ratzeburg)

Jordan Heinrich der oOwe und die Deutsche Ostkolonisation,
Deutsches Archiv Für Landes- und Volkstorschung, 1938 784 799

A  Z

Roth

Schmid Dominicus Praem Steinbach Gnaden erwähnt 1795 ein Vor

Jahren, Iso 1775 erschienenes Wunderbuch VO  w} Steinbach gelang noch
nicht dieses Wunderbuch VO  i 1775 sicherzustellen, Wer Näheres

- S

Schillingskapellen

Schorn, Eitlia a, 497 512
Bornheim Werner, Die Buschhovener Madonna un ihr Stifter Ritter
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Wilhelm DVDO  - Schilling, Mitteilungen der Westdeutschen Gesellschatft Für Fami-
lienkunde, 1937 Sp 81 mıt Abbildung

Heusgen Geschichte der Pfarreien der DekRanate Meckenheim nd
Rheinbach 205

Knıiıpping Regesten der Erzbischöfe VON Köln Mittelalter, I1 1522
1523

Mehring Geschichte der Rittergüter, Abteien Un Klöster, eit
Katholische Kirchenzeitung Für das Erzbistum Köln Beilage Weltwarte 1934

Nr

Schlägl

TITrinks Erich Evermod Eduard er 717865 1925 Heimatgaue Linz,
1928 111 113

Vielhaber Gottiried Praem., SRizze der älteren Geschichte des oberen
Mühlviertels, Mühlviertler Landeskunde 16, 1931 61

S Fritz, Historisches er Haslach AÄAus dem stenographischen
Nachlasse des Protessors Dr Laurenz Ö Praem Heimatland
Linzer Volksblatt 1928 Nr

Stift Schlägl Volksvereinskalender Linz 1930 145 154
Gregor Karl Wofgang Mühlviertel elt und Heimat Linzer

Tagepost 1934 Nr
C

Soelau

(tschechisch) Die Seelauer Herrschatt und ihre Besitzer Zeiten des
Weissen Berges, Zalesi 1935 137 138

Koub kovä W ioe Schate Seelau gezüchtet wurden, Zdlesi,; 1935 36
118 119

Strahov Prag

An  >& dem /Zdenek Wirth Zu Geburtstag 1938 (Strahower Madonna]
Paukner Franz Dem Andenken Cyrill Ant Strakas, Otavan,

1935
Pater Straka und die Bücherei Strahow Narodni Poli-

tika 1936
oväk Arne, Das Schicksal Dichters (Jablonsky), Duch narod

104 108
Die Weihnachtslyri des Adam Michna VUonN Otradovic, hrsg VO  \ Wilh Bat-

narT,, Prag, Zd BjaCek, S,, Beilage, Privatdruck.
Kave O, Dürers Rosenkranzbild un die Berliner Museen 1836- Ein

Briefwechsel, Jahrbuch der preussischen Kunstsammlungen, 98, 1937, 267-
283
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enı i Das Kloster der eissen Praemonstratenser, Salon, eit
DD23, Abbildungen

S00 Jahre Strahower Abtei, Na.  Sse Praha, Heft 4-3: 16-25, Abbil-
dungen,

Richter Franz, Das Heiligste, Was Sibt Felizian Rauch Inssbruck
Innrain 1940 kart 1,80 Rm Hlwd 2.60 Rm Frei bearbeitete Vorträge
Zavorals

Y Eingang das S74 Strahow Radierung Frauenr
bundkalender 1924

Moravec Franz (tschech,.), Die Strahower Nachtigall, Lidove Listy,
252 1941

Strelno

Wiktoria (polnisch), Der Gründer und die Gründung des
Klosters Praem Strelno, Roczniki Historyczne, Posen 1937 +

A

Tepl
Dr Gilbert Helmer Jahre Abt Am Oktober eierte der Abt des

Stiftes Tepl Dr (Glbert Helmer Se1N jähriges Abtjubiläum In der Reihe
Se1iNer orgänger hat NUr Sigismund Hausmann (T länger als
regıert Wohl selten kann jemand aut 1Ne reiche Tätigkeit zurückblicken
W1e Abt Helmer

Als Jahre 1900 der jährige Deutschprofessor des Pilsner (Gymnasiums
ZU Abt sewählt wurde, schritt gleich den Bau der Bibliothek un
des Museums die Sehenswürdigkeiten des Stiftes leichter zugänglich
machen, Ein Gebäude für die Volkschule wurde errichtet auch die
ost untergebracht ist und ein ark wurde angelegt,

Seine esondere Sorsfalt salt den inkorporierten Pfarreien, die e1n SPrTe-
chender Beweis für die deutsche Kolonisationsarbeit des Stiftes S10 Die
Hebung der Landwirtschaft un der Ausbau des Kurortes Marienbad das
rbe des Prälaten Reitenberger weiterführte, lagen ihm STieis Herzen Durch
viele Tre War Mitglied des österreichischen Herrenhauses Die deutsche
Sprachforschung blieb Lieblingsbeschätftigung

Durch den Weltkrieg und den folgenden Umsturz hatte das Stift jel
leiden Das Pilsner Gymnasium, selbst studierte und unterrichtete, wurde
1921 aufgehoben Das Bodenamt beschlagnahmte Marienbad un: jel Grund-
besitz Man verfolgte den nationalen Abt INa  —; NUur konnte, aber brechen
konnte iINan ih: nicht Er verteidigte die Rechte des Stitites bis VOT dem
Völkerbund enf Er erlebte uch noch den Einmarsch der deutschen

S  1eTruppen Mit Recht konnte damals Minister Dr Frick ihm sagen
haben nationalen Befreiungskamp{f Ihren Mann estellt » Dr

Thyn Alois, Die Beziehungen der Klöster Plass und Tepl der josephi-
nischen eit Plzenisko, 1936 108
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V o 100 odestag des ose Adalbert Sedlacek, ebda. 179-82
Felix Emil, Sedlacek, ebda 1-
Martın Alois David, ın Narodni Listy VO 6-8-1936

Pk., Aus der Geschichte des ehemaligen Gymnasiums Anna In
Pilsen, in Cesky Denik VO 4-10-1936

Spielbuch ach den neuesien Spielregeln zusammengestellt und hrsg. VO  e

Dr Benedikt Brandl, Praem. Verlag Künstner, Böhmisch-Leipa, Hılis-
büchlein Nr. 88, 0,.40 Rm

Helmer Gilbert Dr. Coy Ein deutscher « Briet » Früherer Besitzer vO  >

Petschau das Sti}t T’epl ım ın Frauenbundkalender, 1924, 25-26
Albert O, Praem,, Westböhmischer Pitwal, ın Heimatruf, VOoO 7-2-1940

Stära Albert Praem,, Heitere Sippentforschung, 1n Heimatruf, VO 6-1-
1940

Stära Albert Praem,, Die Toten des Stittes T’epl 4-1 in []7nsere
Heimat, 1 $ 1940, eit

T’hurocz

Mendlovä RS Mittelalterliche Architektur In Turcz, 1ın Sbornik matıce
slowanske, XÄXX 60-64

adgassen

S Friedrich, Die etzten T’age, 1ın Schulbrü  rkalender, 1935, 43-52
h w Johannes, Die Fahrt der I’reuen, Auflage, reibur Herder.

Kirschweng, der 1n Wadgassen eboren ist, schrieb noch mehr über Wadgassen,
3,.80 Rm

Wilten

Poenitentia salutaris. Que dire nos penitents Par le Aloyse AA gg
Abbe Praem, Adapte de 1’Allemand pPar L’abbe Ö  » vet in 80
368 page Prix Ir Editions Salvator, Mühlhausen, Porte du Miroir (ca

A

Zabrdowitz.

Stranecky P Die rünner Kirchen. n  Br  unn, 1940,
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HOLLANDIA

Berne.

Pastoor ©  (> een der redacteuren Va  (n Bossche Bijdragen, heetit
in de aigeloopen Jaren 1n het tijdschrift Va dien Naa verschillende puDdli-
catıes z1]n Naa seschreven, die VOOTI de kerkelijke politieke geschiedenis
Va  e} de provıncıe Noord-Brabant gedurende de eerste helft Va de zeventiende
eu W Va  i bijzonder belang Z1]n, AÄangezien dat de Norbertijnerabdijen Ton-
gerloo, Postel Berne door hun zielzorg NauUuU W met de geschiedenis Va dit
gewest verbonden zZ1]n geraakt, volgt daaruiit dat deze publicaties, bronnen-
uıtgaven zoowel als werken, 00 deze abdijen ten nauwste aanbelangen.

Met zın studie «& _De Bossche Bisschop Michagel Ophovius 70-1637 »
Bossche Bijdragen, 6-1  4 eel XALIV, biz gaf Frenken de bio-
graphie Va dezen verdienstelijken Dominicanerbisschop, die met prelaat Jan
Moors V3a  ( Berne persoonlijk bevrien Was zıjn Odyssee den val Va

Hertogenbosch 1n 1629 00 herhaaldelijk Postel Tongerloo bezocht Deze
studie moest tevens als inleiding dienen de uıtgave Va  (n « Het Dagboek
va  — Michael Ophovius, Augustus 1629-einde 1631 ossche Bijdragen, 1937-
1938, Deel blz 1-34' Omgekeerd leverde het dagboek goeddeels het
materiaal tot de levensschets Va Ophovius, OT wat betreit de veelbewogen

belangrijke Jaren den val Va  w zın bisschopsstad. Beide publicaties leveren,
7z008als reeds 15 opgemerkt, eel belang OOT de drie Norbertijnerabdijen, +  rg
1n het bisdom Va Hertogenbosch een belangrijke zielzorgstaak vervullen
Tongerloo, Postel Berne,

De twee volgende studies Va  w denzeliden auteur staan ILGCET uitslu:tend ın
verband met de 1J Va  m Berne, al mogen 00 iın zekeren Z1Nn als CC  n

voortzetting beschouwd worden Va  e de twee vorıge, In Z1]n ijdrage En& De onder-
handelingen UQ  x} UQ  > Kessel Moors met de Staten-Generaal ver de
retorsieen, (Bossche Bijdragen, 9-1  P eel XAVI, blz 286-323)
gaat Frenken elk aandeel prelaat Moors Va  am} Berne Z1]n mede-
broeder Paulus Va  m} den Dael, pastoor Vanxll Berlicum, gehad hebben 1in de onder-
handelingen Over het aftfdoen der retorsieen, Ook OOÖOT deze studie kon de
documentatie ten deele ontleend worden Ad.  5 C'  } dagboek, aarvan Fr enk
de uıtgave weldra liet volgen « Het dagboek Ua  > prelaat Jan Moors, Juni
1637-einde 1639 (Bossche Bijdragen, 0-1  Y eel XVIIL blz 19-243) Met de
studie Ver de retorsietijd vormde de publicatie Va  } het agboek Va  a

prelaat Moors, aarvan het origineel in het archiet der Abdij Va Berne
berust, chronologisch eecn voortzetting Va de verhandelingen VeTrT Ophovius,
eliswaar levert het agboek Va  ; prelaat Moors, dat voornamelijk Ad  - abdij-
aangelegenheden gewijd 1S, nıet dien ruımen aanblik als dat Va Ophovius,
die door Z1]n ambt INeeTr 1n de hoogste kerkelijke politieke kringen vertoetde.,
Maar toch levert het agboek Va Moors toch nog voldoende degevens die
ook (0]0)8 de algemeene seschiedenis Va  } het bisdom V3a  } belang seacht kunnen
worden mag dus daarom als CcenN, Z1)J het dan 00 bescheiden,; logische
voortzetting Va dat Va  ( Ophovius beschouwd worden.

In « Brabantia Nostra », aargan VI, blz 253-261 gai C171

bi) drage Ver « De 1J UQ  > Berne de « Wonderbare Moeder » DUan

€lshout » e
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Op Juni 1937 promoveerde Aa  — de Apnollinaris te Rome _Hyacinthus
CD els tot doctor in de beide rechten met het praedicaat O: laude
Zijn proeischrift getiteld Codex poenalis Neerlandicus x met den verklarenden
ondertitel « Textus latine redditus eft princıpia generalia collata CHu aliis
legislationibus Z verscheen kort daarna 1n druk (Tongerloo, 1937 In-8°, 232 blz.)

In September 1939 werd Willibrordus S y Ö, Praem. als geestelijk
propagandist aangesteld Va  w den « Katholieke ond OOT het gdezin », ın welke
unctie hij sindsdien C  3 Tro0O aantal spreekbeurten vervulde.,

Op Januarı 1940 werd Siardus Tibosch aangesteld als Moderator der
Derde rde Op parochies door de Norbertijnen Va  m} Berne bediend
Lwee parochies mel E  . seculiere geestelijkheid werden aideelingen opgericht,
welke elke twee maanden door den moderator 01 zın assıstent worden bezocht.
Teneinde het oodige ontact te bewaren, vooral met de verspreide leden,; werd
Overgepaan tot het oezenden Va  : e  — Driemaandelijksch Schrijven in brief-
(0)088| RN  I alle Derde-Ordelingen der a  1J , aarvan het aantal inmiddels tot
ruım 400 15 estiegen, Het rondschrijven Oomvat naast O'  - geestelijke les de
verschillende mededeelingen, korte schetsen ut het leven Va den Norbertus

de geschiedenis der rde in Nederland.
Onder eiding Va  i} Gilbertus Va der Velden, O, Praem. 1n opdracht Va  [

de Liturgische Vereeniging in het Bisdom Hertogenbosch werden door de
Abdij Va  (a Berne twee Filmstrooken vervaardigd ten dienste Va  T het liturgisch
apostolaat het onderwijs « De elezen Mis » « De ziekenliturgie e
Verklarende teksten hierbi] werden respectievelijk geschreven door Pachats

al Adrianus N, Een derde filmstrook Ver

e H2t kerkelijk jaar » 15 1n voorbereiding.
Voor den liturgischen jaarkring werd door de Abdij Va  Ta Berne

CC  > « Liturgische Kalender » uitgegeven, welke 1n exemplaren werd Ver-

spreid, Opgevat als weekkalender, ontleent deze kalender zı]n fotografisch
materiaal de verklarende teksten 4a de liturgie Va  \ het kerkelijk Jaar,
d< welke h1) grootere bekendheid wil geven, ÖOp 24 bladen (48 bladzijden) werd
getracht hee!l het liıturgisch Jaar ın beeld tekst te karakteriseeren, Opnamen
tekst werden grootendeels verzorgd door Gilb Van der Velden, C Praem.

Op Februari 1941 werd vanuıt de Abdijkerk van Berne binnen het pro-
gramma Va  I de Katholieke-Radio-Omroep de ezongen Hoogmis ultgegeven
olgens eigen Praemonstratenzerritus.

In de voorjaarsmaanden April Mei 1941 werd een portret Va  - 00
Heer Henricus Stöcker geschilderd door den jongen Bosschen kunstschilder
Jan Van den ar

In Mei 1941 on Dr roklage, S, V met een serie lessen Ver Ethno-
logie vergelijkende godsdienstwetenschap 2 De CUFrSUS, die ongeveer les-
uUuTLrell zal omvatten, dient als bijzondere voorbereiding QOOT de toekomstige
m1ss1ionariıssen der abdij

Van Ve } Praem, Oftterleven., Naar beter begrip UT, idealer
wijze Ua  ön deelname aa levensvernieuwing uit het Misotter. UÜitgegeven
iın opdracht Va het comıite Va  m} Katholieke Actie CC Voor God » 10Cee2s Breda
Tilburg, 1939 In-8°, blz

Van der Velden, Ö, Praem, ilm geestelijke volksgezondhei
UÜitgave Va de Charitatieve Vereeniging OOÖOT geestelijke volksgezondheid,
Den Bosch, 1940, In-8°9, blz
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Van der Velden Praem De aard DanNn de plantaardige levens-
verrichtingen olgens de leer UQ  ] T’homas (Studia Catholica, 1940 Jaarg
bilz 339 346)

Praem gai ‚AAH X Rerum Novarum »-herdenkings-
UImMMNer Va « Herstel » (Jaarg Nr Mei 1941 blz 40) eeceiIl bijdrage
onder den titel « Rleine » INa  . de rote encyclieken »

Serrarens de Norbertijner pastoor Va Engelen schreet E  ’ brochure-
elinte CM Gemeenschapsbewustzijn de Kerk welke de bekende

werd opgenomen als Nr 604 Den Bosch 1941 In S0 bilz
Willibrord - } Praem gat met Onze Mis CC  5 eenvoudige

mistekst u1t met verklaring Heeswijk (Abdij Va  - Berne) 1939 bilz
Paschalıis © al‘ everde vertalingen Va  } twee werken

Va  - Dr arl welke beide bij de Goede Pers te Averbode verschenen
« Het mysterie der Heilige Kerk » Averbode, 1939 In-8° 360 biz
« Het mysterie v  x het soddelijk moederschap » Averbode, 1939 In 80

176 biz
Adrianus Van de Ven, O, Praem,, opende September 1940 de

Zaterdagnummers Va  w} het « Noordbrabantsch Dagblad Het Huisgezin » (ver-
schijnend te Hertogenbosch) onder den titel « Zondagsoverpeinzing » E  .

artikelenreeks, Waarın hij, uitgaande Va  a epistel evangelie, ecen liturgische
inleiding gai Zon- feestdagen

In de « Katholieke Illustratie » verschenen de n 1939 1941 edurende
Lwee grootere perioden geregeld liıturgische bijdragen onder den titel CC Meeleven
met de Kerk totomateriaal werden geleverd vanuıt de 1) Va  m:

Berne
In de Nijmeegsche dissertatie Va Beermann,; Stad Meierij

va Hertogenbosch Dan 1629 {o4 1648 (Nijmegen-Utrecht 1940 In O 20
biz.) komen de abdijen Va  -} Berne, Postel JTongerloo erband met hun
zielzorg de Meierij of de 11ın of INneer bescheiden politieke actıivıteit Va  \

sommi1ge V3a hun leden meermalen ter sprake,
Ook de pastoor Va  a Halsteren Matheus de Beer, eccC}  - Sint Michielsheer, blijkt

als tusschenpersoon te Z1]0 opgetreden bij de diplomatieke betrekkingen ius-
schen de Staatsche de Spaansche regeering (£.a.p., blz 31 103)

Aan « Brabants Heem Zaterdag bijvoegsel Va  i de « Eindhovensche
Meierijsche ourant » onder redactie Va Dr Hugo Heij] INa ND, Praem,,
werkten V3a  \ de Abdij Va  w} Berne inee

Nic Va RKooyen Brabant IMN Brabant Februari 1941
Clemens Van den Berg Het Volkslied Maart 1941
Benedictus 1 S De voormalige t{urfvaart UG Loonopzand Nr
Maart 1941

Benedictus Michielsen, Veenbranden April 1941
Alph Van den Hurk Een dubbel « Witte Paradijs » Februarı

1941
Id Proza oeziıe ond FEikendonk Maart 1941
1d Schaduwen ver Maas- Peelland April 1941,
Id Van eerlij recht Meierijsche molens pri 1941
De lezing Va  S Hugo Hei in a (0]0)8 het Genootschap ondertusschen door

het Genootschap uıtlgegeven, voorafigegaan door de inleiding van Vincent
Cleer  LE 7
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Dr. e1] open' in de CC Sint Janskiokken het officieel kerkelijk
weekblad Va  H het Bisdom Hertogenbosch CC  } reeks artiıkelen « Over Heem-
bunde > (£.a.D., Juni 1941, 962, bilz 280)

Houtem St Gerlach.

De patroon Va  =) Houthem-St Gerlach Zijn sebeente E  — eu W eleden
teruggegeven,

W anneer de priester in zın breviergebed Januari den sterfdag Va  (n

St Gerlachus herdenkt, dan spreekt hij hem aa met den titel « Gerlachus
Falcoburgensis », Gerlachus, burger Vall Valkenburg ! De erk beschouwt
dus Gerlachus als behoorende D1) Valkenburg C historisch 15 dit 00 jJu1st, De
plek, Waar de e1k stond, waarın hi] Z1]n kluizenaarsleven leidde waarboven
later de kloosterkerk VeITCES, behoorde 1n eigendom recht toe 4X  - GosWYn,
Sıte Va Valkenburg In den loop der eeuwenl echter zZ1]n de inwoners Va

Houthem St Gerlachus gaan beschouwen als C  w der hunnen, den meest uister-
rijken (070)81 die oıt opgestaan 15 1n de vallei der eul

In Valkenburg leidde hij Z1]n zedeloos leven ın Houthem bereikte hij
de heiligheid In Valkenburg stortte Z1]n echtgenoote met paard wagen
Va  o de wallen Va het klooster. De tijding hiervan, hem gebracht tijdens het
steekspel te Juelich, Wa de oorzaak zı]ner bekeering,

De vereering Va  m; den Gerlachus Di] het huidige geslacht 15 minder roo
dan WAadiIOD c  a} heilig 1iNna  -} Valil zın ormaat wonderdaden aanspraak kan
maken. Waar moest deze Heilige dieper en vurıger vereerd worden dan iın
Houthem-St Gerlach

Slechts anneer de ziekte den veestapel der boeren aantasi, wenden z1] Va

heinde hun loome schreden Naar 't Srai Va  - den patroon en besmet-
elijke vee-ziekten ; dan scheppen Z1] met eigen hand de heilzame aarde Va  i

z1]n grai dit iNnee te dragen Naar de stallen.
Er 1s A  } nlıeuwe populaire Heilige in Limburg St Gerardus, Va  =) vreemden

odem, terwij1 Zn beeld te Wittem noch mirakuleus 1: noch mirakelen
hbewerkt heeit

Zegt de levensbeschrijver Va St. Gerlach nıet, dat het grai 7z1eken
genazen, kreupelen liepen, blinden het zonlicht aanschouwden zondaars
terugkeerden tot God

Het gebeente Va  ( St Gerlach, ewaard 1n het klooster boven zi]n Srafi, 15
door de beroeringen der tijden nıet steeds 1ın Houthem ebleven In 1786
digde keizer Frans Joseph 11 C'  e} bevel 1ıt tot opheiffing Va  - het klooster. Op
oensda September Va dat jJaar verlieten de Treurende kloostervrouwen
het adelli} stift In VÄCAS koetsen werden ‘ zi] LaaTtr haar nıeuwe bestemming
vervoerd. Huismeubels, kerksieraden roerende goederen deels tevoren
verzonden werden deels nagebracht aa te wWas de kıst, waarın de
reliquieen Va St Gerlach bewaard werden, 1n tegenwoordigheid Va het heele
convent verzegeld met drie sleutels gesloten. Proost Sılmen belastte iıch
met de overbrenging Naar Roermond., Mei 1787 werd de kist te Roermond,

last Va  } den bisschop Philip amiaan Va  [ Hoensbroek, 1n tegenwoordig-
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heid Va  n getuigen, andermaal eopend, WadIiIlillia de reliquieen geverifieerd
werden.

De stittvrouwen Va Houthem hadden 1C. te Roermond sevestigd 1n het
ude Karthuizerklooster., Maar onder de Fransche overheersching moesten z1J
de vlucht nıet AL  - de vrijheid, die de nı1euwe heerschers brachten,
ten onder te oaan. Haar uitgestrekte eigendommen werden vervallen verklaard
A  - den Staat De kloostervrouwen kochten haar eigendommen grootendeeils
eru Va den Staat l1oen echter 1n 1801 AA  - verbod kwam de opgeheven
kloosters 1n ebruik te uitzicht betere tijden nıet aanwezı1ıg Was,
schonken de stittvrouwen haar soederen AL de familie Sleypen te Houthem,
die de kerk iın eigendom overdroeg 4X de gemeente,

In 1841, toen het Karthuizerklooster tot seminarie bestemd werd, bracht INne  w}

de reliquieen Va  — St Gerlach Nnaar Houthem eru Augustus 1841 werden
provisorisch 1ın de basıliek Va Meerssen ondergebracht,

De terugbrenging 1aar de ude rustplaatsen ZO  e triomtitocht worden, Waar

duizenden aa zouden deelnemen. In de geschie  oeken vinden W1) het volgende
ver deze gebeurtenis

Op Augustus 1841, UUr 1n den voormiddag, begat ıch ©  w processie
vanuıt Houthem Naatr Meerssen, Waar ın de kerk de relieken provisorisch onder-
gebracht 1, Na den zegen met het Sacrament Ze de geestelijkheid de
hymne « Iste contessor » ın de processie VÄ ich iın ewegin 1adtr

Houthem.
Het borstbeeld Va  — den Heilige werd edragen door den ZeereerwW. Heer

Eycken, pastoor Va  w Houthem. terwij1 hi] werd afgewisseld door den Hoogeerw,
Heer Goiftfin, deken Va Meerssen door den Hoogeerw, Heer Reynartz, deken
Va  - Tongeren,

Vier priesters droegen den schrijn, die het sebeente Va den eilige bevatte.,
Ondanks de broeiende hitte olgden vij1 tot zesduizend geloovigen devoot de
processie onder het bidden Va  m] den rozenkrans,

Vanaft de rens Va  - het dorp hadden de bewoners de straten versjierd met
groen, guirlandes triomibogen, rijkelijk versierd met tijdverzen, gedichten

teksten u1t de Schrift., Op den boog aa  3 den ingang der kerk stond
geschreven HIC HIC VICTUS, HIC MORTUUS, HICQUE GERLACGI

Toen de processie binnenkwam, werd eEe'  w} plechtige Hoogmis opge-
dragen, terwijl de zang de muziek verzorgd werden door de harmonie Va  -

Meerssen, Na het Evangelie werd Naar aanleiding Va den tekst Lucas XÄVI,
« Ego VIC mundum » ece  w} preek ehouden door den Lkerw, Pater Bernard,
Redemptorist te Wittem,

In AA  w Latijnsche oorkonde beschrijft het Houthemsche kerkarchieft hoe
April 1868 de reliekschrijn Va den Gerlachus opn1euw eopend onder-

zocht werd. Men trot O, aa  } eeN aantal beenderen Va den Heilige, ZOrg-
vuldig emerkt gewikkeld 1ın gele zijde, Hier bleek, dat de levensbeschrijving,
die spreekt Va  i eEe)  $ rı]zige gestalte des eılıgen waarheid berustte., De
singel Va  a den Gerlach, gevatl 1n E  m} ood zijden lint ; deze sordel Was niıet
Va  } leer, doch E  -} sevlochten Va  I; wol ot kameelenhaar, Verder C'  —

tuniek met enge mMOUWEeN, gelijkend de dalmatica, die de bisschop tijdens
het pontificaal misambt onder het kazuitfel draagt. Dit kleed bestond uıt
verschoten roode zijde, met bezetting voering Va  -} lichtblauwe zijde, Op de
borst zag inen een groote plek, estaande u1t Iragmenten V&a  w} ece:  5 haren weetsel.,
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De tuniek WAas verder bezet met hoogroode zijden koordjes, 1n plaats Va  }

galons ; AA  } de monding der groenzijden koorden aangebracht
de iNOoOouwWwen ast te binden.

Gezien den rijkdom de veelkleurigheid za]l dit nooı1t een gewaad Va  b den
Heilige geweest Z1]N, hoewel het el voortbrengsel 15 u1t de twaalide euwWw, Het
15 wellicht OC  5 bisschoppelijk sgewaad seweesTi, WaarOop 188914  an de vermolmde
stukjes Va  - het haren boetekleed heeft vastgekleeid, het ooor verdere
verrotting te behoeden,

Nadat de relieken door den geneesheer Jan Willem ermain onderzocht
geinventariseerd, werden April 869 openlijk ten toon gesteld

onder grootien toeloop Va  z vereerders, Wadilla geplaatst werden onder het
nıeuwe Gerlachus-altaar. De zilveren buste echter bevindt ıch te Maastricht.

Er staat wel seschreven, dat het kerkmeubilair Va Roermond Weer Naar
Houthem wWas overgebracht, doch W1] moeten opmerken, dat enkele kostbare
vOOrWwerpen, O, GE  } prachtig bewerkte biechtstoel, 1ın het Seminarie te Roer-
mond achterbleven, Waar Z1J 1C nog bevinden. Het 15 steeds de vurıge
wensch geweest Va  - pastoor Kibberg Zz.2 deze schatten OT z1]n kerk eru te
krijgen, doch tot heden 15 Z1]n wensch onvervuld gebleven

Het eeuwteest Va  w St Gerlach WwWas C'  a prachtige gelegenheid de parochie
Houthem-St Gerlach 1ın het bezıt te stellen Va  } aar rechtmatig eigendom,
doch door de tijdelijke ontruiming Va het Seminarie 7al dit waarschijnlijk
dit oogenblik onmogelijk Z1]N, doch de wensch blijit bestaan,

De tijdsomstandigheden z1]n nıet geschikt OOT uiterlijk teestvertoon, iINaaTr
de parochianen Va  - Houthem zullen het eeuwteest Va  m} hun geliefden Heilige
nıet ongemerkt laten voorbij pgaan.,

Moge St Gerlach, de patroon Va het eulland, de bewoners Va  i z1jn
landerijen Narl z1el ichaam beschermen 1n deze tijden,

(De I ijd, Juli

arienwaard

Begın pri 1941 hield het Fonds Goudsche Glazen C  - Goudsche-Glazendag
Vanwege de tijdsomstandigheden moest LLL  a ich vergenoegen slechts
reproducties, overıgens Va  '} uitstekende kwaliteit, ten toon te stellen. Z00
ree INenN toch C'  5 behoorlijken indruk VEa de origineele glazen in de Sint
Janskerk,

De glazen werden destijds geschonken door de prelaten irk Spierinck
van Wel Va  e Berne Petrus Va Suyren Va  — Marienwaard ond het midden
der zestiende eUW, Glas 15 echter in 1656 geheel hernieuwd. Glas 13, egen

Jjuweeltje Va glasschilderkunst, aarvan CcE  5 uitstekende reproductie sgemaakt
1S, stelt den stichter Va  ; het glasraam prelaat Petrus Va  z Suyren met zın
patroon den Petrus OOT. Vö  Or C'  w} halve e w terug ond iINnen ee1

boerderij 1n de Betuwe de graizerk Va dezen prelaat, die eeuwenlang als
deurdrempel ediend had Doordat MMe:  a} de erk met de gladde onderzijde
Naar boven geplaatst had, bleef het eeldhouwwerk eer soed ewaard, Het
stelt Petrus Van Suyren OT z1ı]n sterfbed, omgeven door den Petrus
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de Catharina., Het graimonument 15 ti1ans het eigendom Va  an het Rijks-
INUSECUM,

Dr Hugo e1]) hield in verband met de glazen A AU lezing
OOÖOT de bewonderaars der Goudsche-Glazen., De archivaris Va  a Berne gai daarin
een overzicht Va  — de sterk gevariegerde seschiedenis der Abdij Va  } Marienwaard

(Naar De Telegraaf, April 1941, Avondblad, 4°

A A

Vrouw-Middelburg

Sıinds de noodlotsdagen Va  - Mei 1940, waarın de oorlogsfiurie Middelburg ZO

schrikkelijk teisterde, miıst het provinciaal bestuur Va  } Zeeland z1]n tehuis,
missen de Staten Va  - dat gewest hun vergaderzaal, de schoonste wellicht VEa

alle Statenzalen 1ın Nederland. Immers, de voormalige St. Maria-abdij der
Reguliere Kanunniken Va Premonstreit, het schoonste meest volledige
kloostercomplex uıt de middeleeuwen Va  w O11lS vaderland, 15 CE;  - ruine, Aet
zıjn unieke kloostergang, die « het pand » omsloot, zıjn statıge voormalige
kapittelzaal, Z1]n merkwaardige crypte, AA  w} der oudste gedeelten Va  - de abdij,
z1]n monumentale trappenhal waarın, hangende Aa het kruisgewel|f, GE  } antieke
koperen kaarsenkroon, voorstellende Vrouw met het Goddelijk Kind,
haar licht deed stralen de rijke laat-Gothische ornamentatie Va  w wanden
trapleuningen alles 1n natuursteen kunstvol uitgehouwen, wekte het 1mMpoO-
sante sgebouw de bewondering Va allen, die het bezochten. Maar vooral de
Statenzaal boeide het 002 Va den beschouwer. Door sothische MN,
Va gebrandschilder glas voorzien, 1e1 het 1C. in veelkleurige tinten de
statıge ruimte 1,

Geheel de wand tegenover de werd ingenomen door drie reusachtige
obelins, voorstellende zeeslagen tusschen de Spaansche Staatsche vloten iın
het begin der republiek ; z1] aven Ag de aal een bijzonder cachet.
Ook de wand tegenover de publieke tribune, met in het midden CC  s onumen-
talen schoorsteen, WAas met gobelins ehangen. Voegs daarbij de rijkbewerkte
zoldering met haar stoere balken dwarsbalken, de twee prachtige sothische
lichtkronen, de smaakvolle meubileering, 1C aanpassende bij den stij1 der
aal INne  m} stond tegenover e  a} geheel, dat rustig aandeed
den beschouwer met eerbiedige aandacht vervulde., Terecht schreetf onlangs

Middelburgsch blad, dat 18914  } het bijeenzijn Va de hoogste provinciale Veli-

tegenwoordiging 1n deze aal onderging als ecen wijding
Van dit alles 15 niets INeer Ver dan eenıge geblakerde 1, Zeker, de abdij

zal worden serestaureerd, Maar eel kostbaars 15 OOÖOT immer verloren gegaan
En het zal Jaren duren, OCCT Zeelands Staten wederom 1n AA  3 hun passende
omgeviıing kunnen bijeenkomen,. Moge het dan ZO!  ® Z1]N, dat het nieuwe verbilij
der provinciale regeering Va Zeeland Va toepassıng 1S, wat C'  } der Bra-
bantsche kerken sStTaa gebeiteld CC incendiis gloriosior resurrex1 », Luister-
voller herrees ik uıt den brand Dn Een varıant Zeelands tiere wapenspreuk
« Luctor et emerpo » worstel houd het hoofd boven »

(De Tijd, Jan



194 Chronicon

G(G6d6ölle.

Dr Gabrigl Asztrik, Praem,, continue la serı1e de SCS publications qu1
retiennent notre attention qu elles resuscıtent les ancıennes relations
Moyen-Age entre 1 Occident et la vieille terre hongroise,

Apres Les Hongrois et la Sorbonne Medievale (Budapest, 1940 Atheneum]),;
l tit paraitre la meme annee Magyaroszagi rYancıia TelepeseR irodalmi
omleke Les cantıques spirituels) Budapest, 1940 Sakäny-Nymoda Rt Der-
nıerement paru de Iu1 « Szent Erzsebet tisztelete, (1 Közepkori Spanyolorszägban
(Le culte de saınte Elisabeth %en Espagne Moyen-Age Budapest, 194


